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Am gestrigen Dienstagabend gegen 23.29 Uhr wurde

die Feuerwehr zu einer ausgelösten

Brandmeldeanlage (BMA) in einer

Flüchtlingsunterkunft an der Heinrich-Hertz-Straße

gerufen. . Da in dem Gebäude viele Menschen leben,

wurde die gesamte Stadtfeuerwehr alarmiert, diese

rückte mit 70 Kräften und 14 Fahrzeugen an. Ein Trupp

unter schwerem Atemschutz ging zur Erkundung in das

Gebäude vor. Der Grund für den Alarm wurde im dritten

Obergeschoss lokalisiert: Das Aufbacken von Brötchen

hatte die BMA ausgelöst. Nachdem der Bereich belüftet

wurde, stellte die Feuerwehr die BMA zurück. Zu dem

etwa 30-minütigen Einsatz war neben den

Ortsfeuerwehren aus Hemmingen-Westerfeld, Arnum,

Devese, Harkenbleck, Hiddestorf/Ohlendorf und Wilkenburg auch die Polizei mit vier Beamten und zwei Fahrzeugen vor Ort.
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